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Bernd Ziegenbalg ist 
Redaktionsleiter der 
drehscheibe.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

gerade noch galten Ackerbau und Viehzucht als Rudi-
mente vergangener Zeiten, da haben Seuchen und Krank-
heiten die Landwirtschaft wieder zu einem zentralen The-
men unserer Gesellschaft gemacht.

Das Interesse an landwirtschaftlichen 
Themen hat dementsprechend auch bei 
Redakteuren und Lesern deutlich zuge-
nommen. Nahrungsmittelqualität, Massen-
tierhaltung, verfilzte Agrar-Bürokratie, der 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln – selten 
war sich die Öffentlichkeit so einig, dass 
man sich wieder um die Fundamente der 
Ernährung kümmern muss.

Eines dabei ist erstaunlich: Obwohl die 
Produktionsmethoden heute viel kritischer 
hinterfragt werden, hat die Bevölkerung ei-
ne bessere Meinung über die Landwirte 
als noch vor Jahren. Untersuchungen zum 
Image der Landwirtschaft belegen ein ge-

stiegenes Vertrauen in die Bemühungen der regionalen 
Landwirte. 

Dieses Vertrauen spiegelt sich auch in der Berichter-
stattung vieler Zeitungen wider. „Abenteuer Landleben“, 
„Das Jahr des Bauern“, „Bio-Bio“ und andere Serien ge-
winnen der Landwirtschaft hauptsächlich positive Seiten 
ab. Diese gut gemachten Serien werden aber mehr dem 
Leser als den Landwirten gerecht. Die Bauern kämpfen 
mit anderen Problemen: große Umstrukturierungen, die 
niedrigen Milchpreise, der Einzug der Hochtechnologie 
in die Landwirtschaft und zunehmender bürokratischer 
Aufwand. Nicht zu vergessen: die Auswirkungen der Glo-
balisierung. 

In dieser Ausgabe der drehscheibe wollen wir Ihnen 
Beispiele zeigen, wie das Thema Landwirtschaft überra-
schend und kompetent umgesetzt werden kann. Sodass 
es sowohl dem Leserinteresse als auch der Situation der 
Landwirte gerecht wird. Wir hoffen, Sie finden zahlreiche 
Anregungen für die eigene Arbeit.

Bernd Ziegenbalg
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